
Direkteinstieg 
bei der 
Bundespolizei See

   »Komm an Bord!  
Werde als Techniker  
 oder Nautiker Teil  
unseres Teams!«

Deine Zukunft
am Horizont

Technische/-r oder Nautische/-r Polizeivollzugsbeamtin/-er 
an Bord der hochmodernen Einsatzschiffe der Bundespolizei 
See mit der Möglichkeit der Auslandsverwendung.

Werde Teil eines Teams, bestehend aus 14 bis 19  Polizeivoll-
zugsbeamtinnen und -beamten an den Inspektionsstandorten 
Warnemünde, Cuxhaven und Neustadt in Holstein.

Für Fragen zur Bundespolizei See:
Elena Pless
Nachwuchsgewinnung Bundespolizei See
E-Mail:  bpol.see.nachwuchsgewinnung@polizei.bund.de
Telefon:  04561/4071 - 4020
Mobil:   0160/96944330

Für Fragen zur Bewerbung:
E-Mail: bpold.badbramstedt.sb35.pa@polizei.bund.de
Telefon: 04192/502 - 3520

Für mehr Informationen einfach klicken, folgen, liken:
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Allgemeine Anforderungen

■  Deutsche Staatsangehörigkeit i.S.d. Art 116 GG oder        
 eine andere EU-Staatsangehörigkeit

■  Führerschein Klasse B vor Einstellung vorhanden
■  Polizeidienst- und Seediensttauglichkeit vorhanden
■  Keine Vorstrafen
■  Fakultativ: gute Englischkenntnisse

Dein Weg zum Polizeivollzugsdienst

Bewerbung auf die expliziten Ausschreibungen für  
Bundespolizei See (veröffentlicht auf www.bund.de).
Teilnahme am Auswahlverfahren
- beinhaltet Sporttest, Assessmentcenter, Interview,  
  ärztliche Untersuchungen
- nähere Informationen auf www.komm-zur-bundespolizei.de

6-monatige polizeifachliche Unterweisung
- 14 Wochen beim maritimen Schulungs- und  
   Trainingszentrum in Neustadt in Holstein
- anschließend unterschiedliche Praktika in den  
   Schwerpunktbereichen Bahn, Luftsicherheit und  
  Grenze Verwendung als Bundespolizist/-in an Bord  
   der Einsatzschiffe BPOL See
 

 
 

Polizist und Seemann – 

wir haben Meer zu bieten.
 
Die Bundespolizei beschäftigt rund 49.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter – und alle leisten einen wichtigen Beitrag, 
um Deutschland und Europa sicherer zu machen. Als dem 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat unter-
stellte Behörde ist die Bundespolizei für viele anspruchsvolle 
und abwechslungsreiche Aufgaben zuständig. Dabei arbeiten 
wir eng mit den Landespolizeien und anderen Sicherheits-
behörden von Bund und Ländern zusammen. Aber auch die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit gewinnt für die 
Bundespolizei immer mehr an Bedeutung. 

Der Quereinstieg bietet die einmalige Gelegenheit, direkt  
in den Polizeidienst einzusteigen und mit Zahlung der vollen 
Dienstbezüge nach 6-monatiger polizeifachlicher Unterweisung 
an Bord der Einsatzschiffe der BPOL See seinen Dienst  
zu verrichten. 

 
 
Deine Vorkenntnisse für den Einstieg als Bundes-
polizistin/Bundespolizist im mittleren Dienst

Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf nach 
dem Berufsbildungsgesetz oder der Handwerksordnung als 
Schiffsmechaniker/-in (m/w/d)
und
eine hauptberufliche Tätigkeit von mindestens einem Jahr 
und sechs Monaten in diesem Bereich
oder
Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf nach 
dem Berufsbildungsgesetz oder der Handwerksordnung in 
einem Metall- oder Elektroberuf und eine nachgewiesene 
Seefahrtszeit im Maschinendienst von mind. einem Jahr und 
sechs Monaten.

Einstieg in den mittleren Polizeivollzugsdienst,  
zunächst als Beamtin/-er auf Probe

Deine Vorkenntnisse für den Einstieg als Bundespoli-
zistin/Bundespolizist im gehobenen Dienst

Fachhochschulabschluss für die technische Fachverwen-
dung an Bord eines Einsatzschiffes der Bundespolizei in einem 
Diplom- oder Bachelorstudiengang (Schiffsbetriebsingenieur/-in 
Dipl. Ing. (m/w/d), Befähigungszeugnis über 3000 KW
und
eine hauptberufliche Tätigkeit von mindestens einem Jahr und 
sechs Monaten in diesem Bereich
oder
Hochschulabschluss im seemännischen oder nautischen  
Bereich, Befähigungszeugnis über 500 BRZ
und
eine hauptberufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren in 
diesem Bereich

Einstieg in den gehobenen Polizeivollzugsdienst,  
zunächst als Beamtin/-er auf Probe

»Kein Tag Alltag«


